
Welches Ziel soll erreicht werden? 
 

Mit der Neukonzeption werden das Kaufmännische Be-
rufskolleg I und das Kaufmännische Berufskolleg II in-
haltlich stärker verknüpft. Die Berufskollegs werden da-
bei am Erwerb der Fachhochschulreife ausgerichtet.  
Der Abschluss „Wirtschaftsassistent“ kann nun über ein 
Zusatzprogramm erworben werden. Im kaufmänni-
schen Berufskolleg I werden im berufsfachlichen Be-
reich die Inhalte des ersten Ausbildungsjahres folgen-
der Ausbildungsberufe unterrichtet: Kaufmann/Kauf-
frau im Groß- und Außenhandel, Industriekauffrau/-
kaufmann bzw. Bürokauffrau/-kaufmann. 
 

Was wird vorausgesetzt? 
 

Alle Schüler, die das Kaufmännische Berufskolleg I be-
suchen wollen, benötigen  

 den Realschulabschluss oder 

 die Fachschulreife einer zweijährigen Berufsfach-
schule oder 

 die Versetzung in die Klasse 10 (bei einem 8-jähri-
gen Bildungsgang) oder  

 11 (bei einem 9-jährigen Bildungsgang) eines Gym-
nasiums oder  

 einen anderen gleichwertigen Abschluss. 
 

Wie lange dauert die Ausbildung des  
Kaufmännischen Berufskolleg I?  
 

Die Ausbildung dauert ein Schuljahr. Es findet keine 
zentrale Abschlussprüfung statt. 
 

Am Ende des 2. Halbjahres wird im Fach Betriebswirt-
schaft eine zentrale Klassenarbeit durchgeführt. Im Ab-
schlusszeugnis wird auf der Basis der Jahresnoten fest-
gestellt ob der Besuch des kaufmännischen Berufskol-
legs I erfolgreich war.  
 

Was bietet das WG West seinen  
Schülerinnen und Schülern zusätzlich? 
 

 Einführungstage  

 Berufsinfotag 

 Betriebsbesichtigung 

 Messebesuch 

Die Probezeit 
 

Die Aufnahme in das Kaufmännische Berufskolleg I er-
folgt zunächst auf Probe. Am Ende des ersten Schul-
halbjahres wird ein Halbjahreszeugnis erteilt. Die Klas-
senkonferenz entscheidet auf Grund der Noten des 
Halbjahreszeugnisses, ob die Probezeit bestanden ist 
oder nicht. Die Probezeit ist bestanden, wenn dieselben 
Noten im Jahreszeugnis als Abschluss erfolgreich wä-
ren. Wer die Probezeit nicht bestanden hat, muss die 
Schule verlassen. Wer an einem Beratungsgespräch mit 
der Schulleitung teilgenommen hat, darf unter Umstän-
den auf Antrag weiterhin bis zum Ende des Schuljahres 
die Schule besuchen. Das Nichtbestehen der Probezeit 
wird im Halbjahreszeugnis vermerkt. Haben sich die No-
ten nicht verbessert und der Abschluss ist nicht erfolg-
reich, kann die Klasse nicht wiederholt werden. Stellt 
die Klassenkonferenz zum Ende des Schuljahres fest, 
dass das Schuljahr bestanden ist, kann die Schülerin/der 
Schüler mit den entsprechenden Noten das Kaufmänni-
sche Berufskolleg II besuchen.  
 

Was kann man mit dem Abschluss anfangen? 
 

Mit dem erfolgreichen Abschluss können sich unsere 
Schülerinnen und Schüler auf einen Ausbildungsplatz 
bewerben. Unter Umständen wird der jeweilige Betrieb 
die Ausbildungszeit verkürzen. 
 

Alternativ kann man sich zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife auf das Kaufmännische Berufskolleg II bewer-
ben. Aufgenommen werden kann, wer im Abschluss-
zeugnis des Kaufmännischen Berufskolleg I in den Kern-
fächern Deutsch/Betriebliche Kommunikation, Eng-
lisch, Mathematik und Betriebswirtschaft mindestens 
einen Schnitt von 3,0 erreicht hat. Sollten mehr Bewer-
ber als Schulplätze vorhanden sein, ist zu beachten, 
dass der Schnitt von 3,0 unter Umständen nicht aus-
reicht und auf der Basis des Kernfachschnittes und dem 
Schnitt der maßgebenden Fächer ein Auswahlverfahren 
stattfindet. 

Stundentafel des Kaufmännischen  
Berufskollegs I 
 

Die Stundentafel (siehe Rückseite) gliedert sich in 3 Be-
reiche: den Pflichtbereich, den Wahlpflichtbereich und 
den Wahlbereich. 
 

Der Pflichtbereich untergliedert sich wiederum in 2 Be-
reiche. Im „Allgemeinen Bereich“ sind die Kernfächer 
Deutsch mit Betriebliche Kommunikation, Englisch und 
Mathematik enthalten. Im „Berufsfachlichen Bereich“ 
ist das Fach Betriebswirtschaft ebenfalls Kernfach. Hier 
findet die zentrale Klassenarbeit statt. 
 

Im 2. Bereich, dem Wahlpflichtbereich entscheidet sich 
die Schülerin/der Schüler entweder für das Fach 
Übungsfirma oder das Fach Geschäftsprozesse. Außer-
dem erhält der Schüler eine Note im Fach „Projektkom-
petenz“. (Siehe Infoblatt: Fächer des Wahlpflichtberei-
ches) 
 
Alle Fächer des Pflicht- und des Wahlpflichtbereichs 
sind maßgebende Fächer, die für den erfolgreichen Ab-
schluss zählen. 
 
 



Welche Fächer werden im 
Kaufm. Berufskolleg I unterrichtet? 

 
 

1 Pflichtbereich 
1.1 Allgemeiner Bereich 

 

 Religionslehre/Ethik 1 W-Std. 

 Geschichte mit  
Gemeinschaftskunde 

2 W-Std. 

 Deutsch mit 
Betrieblicher Kommunikation 

3 W-Std. 

 Englisch  3 W-Std. 

 Mathematik  2 W-Std. 
 

1.2 Berufsfachlicher Bereich 

 Betriebswirtschaft 7 W-Std. 

 Steuerung und Kontrolle 3 W-Std. 

 Gesamtwirtschaft 2 W-Std. 

 Informatik 1 W-Std. 

 Textverarbeitung 1 W-Std. 

 Projektkompetenz  

 
2 Wahlpflichtbereich 

 Übungsfirma 5 W-Std.  
oder 

 Geschäftsprozesse 5 W-Std. 

 Juniorenfirma  

 
3 Wahlbereich 

 

 z. B. Sport oder weitere Fächer 2 W-Std. 

 
Der Unterricht im Wahlbereich kann erteilt werden, 
wenn ausreichend Lehrerstunden zur Verfügung  
stehen. 
W-Std. = Wochenstunden 

Die Anmeldung erfolgt online 
unter der Adresse 

www.schule-in-bw.de 
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